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Mitteilungsblatt 
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen mit 
ihren Mitgliedsgemeinden Stadt Fladungen, 
Gemeinde Nordheim v.d.Rhön und Gemeinde Hausen

Jahrgang 45 Nr. 06/202325./26.03.2023

Für alle Gemeinden 

Bitte geben Sie Auskunft:  
„Mikrozensus 2023“ startet in Bayern 

Seit 66 Jahren befragen geschulte Interviewerinnen und In-
terviewer der Statistischen Ämter im gesamten Bundesgebiet 
jährlich etwa ein Prozent der Bevölkerung. Dahinter verbirgt sich 
der so genannte Mikrozensus. Das ist die größte jährliche Haus-
haltsbefragung in Deutschland. Sie liefert wichtige Erkenntnisse 
für bedarfsgerechte Planungen und Entscheidungen in der öffent-
lichen Verwaltung, der Wirtschaft und Gesellschaft gleicherma-
ßen. Auch für die Wissenschaft ist die Erhebung eine bedeutsame 
Datenquelle.  

Nach Angaben des Fachteams im Bayerischen Landesamts 
für Statistik in Fürth werden heuer rund 60.000 Haushalte im Frei-
staat befragt werden. Die geschulten Interviewerinnen und Inter-
viewern haben den Auftrag, Fragen zur wirtschaftlichen und 
sozialen Lage zu stellen. Für den überwiegenden Teil der Fra-
gen besteht nach dem Mikrozensusgesetz eine Auskunftspflicht 
für die rund ein Prozent zufällig ausgewählten Haushalte Bay-
erns. 

Seit 1957 wird für den Mikrozensus jährlich ein Prozent der 
Bevölkerung u. a. zu Bildung, Beruf, Familie, Haushalt und Ein-
kommen befragt. In dem jährlich wechselnden zusätzlichen 
Schwerpunkt steht dieses Jahr die Krankenversicherung im Mit-
telpunkt. Der Mikrozensus umfasst gleichzeitig vier Erhebungen. 
Erstens: das eigentliche Mikrozensus-Kernprogramm; Zweitens: 
die Arbeitskräfteerhebung der Europäischen Union; Drittens und 
Viertens: die europäische Gemeinschaftsstatistik über Einkom-
men und Lebensbedingungen sowie die Befragung der Europäi-
schen Union zur Nutzung von Informations- und Kommu- 
nikationstechnologien in privaten Haushalten. Entsprechend wer-
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am Wochenende vom 08./09. April. Redaktionsschluss 
für die kommende Ausgabe ist Dienstag, 28. März, um 
12.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung. 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen bietet als bürger-
freundlichen Service weiterhin alle 14 Tage die kostenfreie 
Verteilung des Mitteilungsblattes in die Haushalte im VG-Ge-
biet an. Diese erfolgt mit der Werbepost am Wochenende. 
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www.fladungen.rhoen-saale.net/Aktuelles/Mitteilungsblatt  
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Vereine und Institutionen können kostenlos öffentliche Ver-
einsnachrichten, Termine und Veranstaltungshinweise in der 
Rubrik „Aus den Vereinen“ und im Veranstaltungskalender 
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„Es ist Frühlingszeit! 
Same fällt ins Erdenreich, 

ist zur Frucht bereit.“ 
– Helga Schäferling – 

 

Einen schönen Frühlingsbeginn wünschen Ihnen die VGem 
und die Tourist-Information Fladungen.



den die teilnehmenden Haushalte in vier Gruppen unterteilt, wobei 
jede Gruppe ein anderes Fragenprogramm beantwortet.  

Die Befragungen zum Mikrozensus 2023 finden ganzjährig 
von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind in diesem Jahr 
rund 60.000 Haushalte zu befragen. Hierbei bestimmt ein mathe-
matisches Zufallsverfahren, welche Adressen für die Teilnahme 
ausgewählt werden. Einmal ausgewählt, nehmen die jeweiligen 
Haushalte in der Regel an vier Befragungen innerhalb von maxi-
mal vier Jahren teil. Diesen Haushalten wird per Post vor der ei-
gentlichen Befragung ein Brief vom Bayerischen Landesamt für 
Statistik zugesandt. Darin werden sie über ihre Teilnahme am Mi-
krozensus informiert, verbunden mit einem Terminvorschlag für 
ein telefonisches Interview. Für den überwiegenden Teil der Fra-
gen besteht nach dem Mikrozensusgesetz eine Auskunftspflicht.  

Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wichtige Planungs- und 
Entscheidungshilfen für Politik, Verwaltung und Wirtschaft. So 
wird beispielsweise für eine bedarfsgerechte Förderung des Woh-
nungsbaus die Information benötigt, in wie vielen Haushalten je-
weils eine, zwei oder mehr Personen zusammenleben. Zudem 
entscheiden die erhobenen Daten mit darüber, wieviel Geldmittel 
Deutschland aus den Struktur- und Investitionsfonds der Euro-
päischen Union erhält.  

Auch Wissenschaft und Forschung, Verbände und Organisa-
tionen sowie Journalistinnen und Journalisten nutzen regelmäßig 
die Daten des Mikrozensus. Sie werden vom Bayerischen Lan-
desamt für Statistik veröffentlicht und stehen damit allen interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Im Internet 
finden Sie die Daten bereits abgeschlossener Erhebungen unter: 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mi-
krozensus/index.html. 
 
 

Aus dem Rathaus wird berichtet 

Vorbereitungen für „Fladungen Classics 2023“  
laufen auf Hochtouren! 

Am 01. und 02. Juli 2023 begeben wir uns auf eine gemein-
same Zeitreise in die Wirtschaftswunderzeit unter dem Motto: 
„Hier geht die Post ab!“ Zusammen mit Ihnen, vielen Gästen und 
namhaften Künstlern freuen wir uns auf ein Wochenende der Su-
perlative. Unser Stargast wird in diesem Jahr Peggy March sein. 
Peggy wird all ihre großen Hits wie „Mit 17 hat man noch Träume“, 
„Memories of Heidelberg“ und „I will follow him“ präsentieren. 
Doch sie kommt nicht alleine: Ihre Freunde Graham Bonney und 
Michael Holm sind mit dabei. Freuen Sie sich schon jetzt auf 
einen besonderen Abend mit Peggy March & Friends. Graham 
Bonney eroberte mit seinen Hits wie „Wähle 3-3-3“, „Super Girl“ 

oder „Siebenmeilenstiefel“ in den späten 60ern und 70ern die 
Herzen der deutschen Schlagerfans. Von Michael Holm sind den 
meisten Hits wie „Mendocino“, „Tränen lügen nicht“ oder „Barfuß 
im Regen“ im Ohr. Neben den Hauptakteuren werden auch auf 
den weiteren Bühnen in der Schleichgasse, am Säumarkt und 
am Gasthof Krone tolle Bands spielen. 

Lassen Sie sich beim Bummel durch Fladungens Straßen und 
Gässchen von der Vergangenheit einfangen. Hunderte Oldtimer, 
Milchpilz, historische Tankstelle, Dampflokfahrten, Oldtimer-Cam-
ping, Live-Musik, historisches Riesenrad von 1918, Martinibar, 
zeittypisch dekorierte Schaufenster, Modenschau, Seifenkisten-
renn und noch vieles mehr erwartet Sie an diesem Wochenende. 
Überall trifft man auf Anziehungspunkte, die Erinnerungen we-
cken. Fürs leibliche Wohl werden auch wieder zeittypische Spei-
sen und Getränke angeboten. 

Los geht’s zur Einstimmung am Freitag vor dem Gasthof 
Krone mit der Band Chicago. Weiter geht es im Programm wie 
folgt: Samstag, 01. Juli, von 12.00-00.00 Uhr und Sonntag, 02. 
Juli, von 10:00 – 18:00 Uhr.  

Der Eintritt (ab 16 Jahren) beträgt für das Kombiticket (Sams-
tag und Sonntag) 15 Euro bzw. 10 Euro für Oldtimer-Fahrer mit 
Voranmeldung. Das Tagesticket für Sonntag kostet 5 Euro. Die 
Bürgerinnen und Bürger innerhalb der Stadtmauer und der Bahn-
hofstraße bekommen ihr Kombiticket kostenlos. Alle Bürgerinnen 
und Bürger außerhalb der Stadtmauer und aus den Ortsteilen mit 
erstem Wohnsitz bezahlen 7,00 Euro für das Kombiticket (Sa + 
So). Die Anwohner der Innenstadt und der Bahnhofsstraße sowie 
die Bürgerinnen und Bürger außerhalb der Stadtmauer und der 
Ortsteile mit erstem Wohnsitz, können die Eintrittsbändchen im 
Zeitraum vom 05. bis 23. Juni 2023 in der Tourist-Information ab-
holen. Der normale Kartenverkauf für Besucher findet an den Ta-
geskassen statt. Anmeldungen für Oldtimer-Stellplätze und 
Händler sind ab 01. April 2023 unter www.fladungen-rhoen.de 
möglich.  
 
Anwohnerinformation zur Sperrung der Innenstadt  
und Bahnhofstraße anlässlich der Fladungen Classics 

Sehr geehrte/r Anwohner/-innen, 
die Fladungen Classics werden dieses Jahr wieder am 1. und 

2. Juli 2023 stattfinden. Aufgrund dessen wird es eine Straßen-
sperrung geben. Davon ist die Innenstadt und die Bahnhofstraße 
betroffen. Daher möchten wir Sie bitten, Ihre Fahrzeuge bis zum 
Freitagmittag aus der Innenstadt und Bahnhofstraße (Apotheke 
bis zur Einfahrt Museumsparkplatz) zu räumen. Im Zeitraum von 
Freitag, 30. Juni, 16.00 Uhr, bis Sonntag, 2. Juli, 20.00 Uhr, ist 
keinerlei Nutzung der Strecke mit privaten Fahrzeugen möglich. 
Nur angemeldete Fahrzeuge der Fladungen Classics erhalten die 
Genehmigung zur Standplatzbefahrung. 

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und möchten Sie bitten, 
Ihr privates Fahrzeug für den Fall des Eigengebrauchs in dieser 
Zeit rechtzeitig außerhalb der Sperrzone abzustellen. 

Als kleine Entschädigung erhalten Sie kostenlosen Eintritt an 
beiden Tagen. Die Eintrittskarten sind im Zeitraum vom 12. bis 
23. Juni 2023 in der Tourist-Information erhältlich. 

 
Viel Vergnügen! 
Ihre Stadt Fladungen 
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Dieser ist um 1965 im Rahmen von Kanalbauarbeitern und 
aufgrund des zunehmenden Straßenverkehrs größtenteils 
verrohrt worden, da die Dorfstraße zu schmal war. Gespeist 
wird er von der Quelle „Am Brunnfluss“ oberhalb des Dorfes 
rechts neben der Straße nach Leubach. Die Quellschüttung 
ist fast immer konstant, auch im Sommer und in trockenen 
Jahren. Der Überlauf bildet den Bachlauf durchs Dorf und 
mündet unterhalb des Dorfs in die Streu. Von 1902-1955 
diente die Quelle der Trinkwasserversorgung. Der Bach 
speiste früher auch noch vier Dorfbrunnen. 

Man kann den Bachlauf als Lebensader bezeichnen. Er 
dient der Feuerwehr zum Löschen von Bränden und wurde 
für die Entsorgung von Abwasser der Wohnhäuser, Spül- und 
Waschwasser genutzt. Für Spülwasser allerdings nur dann, 
wenn Spülmittel verwendet wurde. Ansonsten ist das Wasser 
an die Schweine verfüttert worden. Die Fäkalien von Mensch 
und Tier sind in Jauchegruben, die jedes Haus hatte, gesam-
melt worden, bevor es eine Abwasserentsorgung gab. Dies 
war wertvoller Dünger für die Felder. In fast allen Gehöften, 
die am Bach gelegen waren, wurde Landwirtschaft betrieben. 
Den Kindern diente der Bachlauf als Wasserspielplatz. Für 
Enten und Gänse, die es früher reichlich gab, war er ein will-
kommener, tiergerechter Aufenthaltsplatz. Die Landwirte und 
Gartenbesitzer reinigten darin ihre Arbeitsgeräte, auch Kar-
toffelsäcke und Körbe, manchmal auch die Arbeitskleidung.  

An den Brunnen wurden die Rinder und Pferde getränkt. 
Die Anlieger – Gärten im Ober- und Unterdorf – hatten und 
haben bis heute kostenloses Gießwasser. Die Wiesen ober- 
und unterhalb des Dorfes wurden im Frühjahr bewässert, um 
eine gute Grünfutter und Heuernte zu erreichen. Da der Bach 
zum Teil breit war, und somit nicht tief, bestand keine Ertrin-
kungsgefahr für Kinder. Früher gab es kaum Kühlschränke, 
daher waren die Brunnen, aber auch der Bach, gut geeignet, 
um Bier und Wein zu kühlen. Bier ist im Gemeinde-Brauhaus 
bis 1969 mehrmals von März bis Oktober gebraut worden. 

Bier von der Brauerei wurde zu Hause kaum getrunken, nur 
in der Gaststätte. Getränkeshops oder Bier im Dorfladen gab 
es nicht. 

Der Dorfschmied konnte die Stahlreifen, nach dem Auf-
bringen auf die vom örtlichen Wagner gefertigten Holzräder, 
im aufgestauten Bach komplett abkühlen. Der örtliche Korb-
flechter wässerte seine Weidenruten vor der Verarbeitung im 
Dorfbach, um sie zum Verarbeiten geschmeidig zu machen. 

Mein Vater, der viele Jahre Wasserwart in Oberfladungen 
war, berichtete, dass das Wirtschaftsamt um 1950 einen Test 
durchführte. Das Trinkwasser hatte die zu dieser Zeit erfor-
derlichen Kriterien nicht mehr erfüllt. Es wurde Farbstoff un-
terhalb des Dorfes Leubach ins Wasser gegeben. Aus der 
Quelle in Oberfladungen traten Verfärbungen aus, so dass ein 
Teil des Quellwassers vermutlich von Leubach in die Quelle 
„Am Brunnfluss“ speist. 

Man muss bedenken, die Dörfer hatten damals noch keine 
Abwasserentsorgung. So sind zum Teil auch Fäkalien in die 
Bäche eingeleitet worden. Oberfladungen hatte 1954/55 eine 
neue Quelle am „Babigt“ (Nähe Huflar) für das Trinkwasser 
erschlossen, die gutes Wasser lieferte und bis zum Anschluss 
an den Wasserzweckverband „Rother Gruppe“ 1994/1995 in 
Betrieb war. Als Kind und Jugendlicher habe ich alles in mei-
nem Heimatort Oberfladungen miterlebt.  

Ihr Zeitzeuge Edi Bambach

Der Dorfbach in Oberfladungen



Müllkalender 
Fladungen, Heufurt, 
Wurmbergsiedlung 

Mittwoch, 29. März (+ Papier) 
Donnerstag, 13. April 

Brüchs, Huflar, Leubach, Oberfladungen, Rüdenschwinden, 
Sands, Weimarschmieden 

Donnerstag, 30. März (+ Papier) 
Freitag, 14. April 

Problemmüllsammlung am Mittwoch, 29. März 
Leubach 15.55-16.25 Uhr Feuerwehrhaus 
Fladungen 16.30-17.00 Uhr Feuerwehrhaus 

 
 

Aus dem Rathaus wird berichtet 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 07. März 2023 
 
Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom 14. 
Februar 2023 

Das Protokoll wird unter Berücksichtigung der Änderungen 
genehmigt.   
Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil 
vom 14. Februar 2023 

Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls 
vom 14. Dezember 2022 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt. 
Erweiterung des Feuerwehrhauses in Hausen/Rhön; Auf-
tragsvergabe Fachplanung Brandschutz 

Der Gemeinderat erteilt nachträglich den Auftrag für die Er-
stellung des Brandschutzkonzeptes für das Bauvorhaben 
„Anbau und Erweiterung Feuerwehrhaus“ an die Firma „Brand-
schutzplanung Endres“ aus Untereisenheim, zum Angebots-
preis. 
Erweiterung des Feuerwehrhauses in Hausen/Rhön; Auf-
tragsvergabe Fachplanung Statik 

Der Gemeinderat erteilt nachträglich den Auftrag für die Er-
stellung der Statik für das Bauvorhaben „Anbau und Erweite-
rung Feuerwehrhaus“ an das „Ingenieurbüro Albus“ aus Bad 
Neustadt, zum Angebotspreis. 
Erstellung eines Baumkatasters im gesamten Gemeinde-
gebiet; Auftragsvergabe 

Der Gemeinderat beschließt die Beauftragung zur Erstel-
lung eines Baumkatasters im gesamten Gemeindegebiet Hau-
sen gem. Angebot mit Mitteln des Haushaltsjahres 2023 laut 
Finanzplan. Erster Bürgermeister Friedolin Link o. V. i. A. wird 
zum Abschluss sämtlicher damit verbundener Rechtsgeschäfte 
ermächtigt.  

Brennholzverstrich der Gemeinde Hausen 

Am 01. April um 10.00 Uhr findet ein Brennholzverstrich für die 
Bürger der Gemeinde statt. Treffpunkt ist am Eisgraben Sebas-
tianus hoch, Abzweigung unterer Reisigwaldweg (siehe Karte). 
 
 
Müllkalender 
Hausen, Hillenberg 

Donnerstag, 30. März (+ Papier) 
Freitag, 14. April 

Roth 
Freitag, 31. März 
Samstag, 15. April (+ Papier) 

 
 

Aus dem Rathaus wird berichtet 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 23. Februar 2023 
 
Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom 18. 
Januar 2023 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt.  
Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil 
vom 18. Januar 2023 

Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls 
vom 08. Dezember 2022 
Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt. 
Einstellung Bauhofleiter 

Der Gemeinderat der Gemeinde Nordheim beschließt: 
a) Philipp Nagell wird zum 01. März 2023 als Bauhofleiter 

der Gemeinde Nordheim eingestellt 
Auslandsdienstreise nach Frankreich  

Der Gemeinderat der Gemeinde Nordheim genehmigt dem 
1. Bürgermeister Thomas Fischer die Auslandsdienstreise vom 
14.-18. Juni 2023 nach Caen in Frankreich. 
Annahme der Spenden des Jahres 2022 

Der Gemeinderat hatte Einsicht über die im Jahre 2022 ein-
gegangenen Spenden und nimmt diese entgegen. 

Forstbetriebsplan 2023 
Die Präsentation „Jahresrückblick 2022 Einschlag und Vermarktung 

Planung 2023“ wird zur Kenntnis genommen und in die Haushaltspla-
nung aufgenommen.  
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Antrag auf Baugenehmigung; Anbau an ein bestehendes Wohn-
haus; Fl.Nr. 1350 der Gmk. Nordheim v.d.Rhön [Bauplannr. 
02/2023] 

1. Das gemeindliche Einvernehmen gemäß §36 BauGB wird erteilt. 
2. Den Befreiungen nach § 31 Absatz 2 BauGB betreffend der 

Dachneigung, der Dachform und der Dacheindeckung werden zuge-
stimmt. 
Sanierung der historischen Kellergaden am Domdechant-Ben-
kert-Weg in Nordheim – 2. Bauabschnitt; Einreichung der Be-
darfsmitteilung 

Der Gemeinderat beschließt, dass die finanziellen Mittel zur Um-
setzung der Sanierung der historischen Kellergaden in Höhe von 
550.000 Euro, welche der Städtebauförderung gemeldet wurden, in 
den Haushaltsjahren 2023 und 2024 im Haushaltsplan der Gemeinde 
Nordheim v.d.Rhön eingeplant werden. 
Jahresabschluss und Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2021; örtliche Rechnungsprüfung 

Der Gemeinderat erkennt den Bericht über die örtliche Rech-
nungsprüfung 2021 an und genehmigt die Stellungnahme des 1. Bür-
germeisters/Verwaltung.  

Bürgermeister Thomas Fischer ist gemäß Art. 49 GO von der Be-
schlussfassung ausgenommen. 
Jahresabschluss und Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2021; Feststellung 

Die Jahresrechnung der Gemeinde Nordheim v.d.Rhön für das 
Haushaltsjahr 2021 wird wie im Sachverhalt dargelegt gemäß Art. 102 
Abs. 3 GO festgestellt. 
Jahresabschluss und Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2021; Entlastung 

Der Gemeinderat erteilt zu der Jahresrechnung des Haushalts-
jahres 2021 die Entlastung gemäß Art. 102 Abs. 3 GO.  

Bürgermeister Thomas Fischer ist gemäß Art. 49 GO von der Be-
schlussfassung ausgenommen.  
 
 
Müllkalender 
Nordheim 

Mittwoch, 29. März (+ Papier) 
Donnerstag, 13. April 

Neustädtles 
Donnerstag, 30. März (+ Papier) 
Freitag, 14. April 

Problemmüllsammlung am Mittwoch, 29. März 
Neustädtles 14.40-15.10 Uhr Grillplatz 
Nordheim 15.15-15.45 Uhr Kreisbauhof 

 
 

Angelverein Nordheim/Rhön 
Aktion „Saubere Landschaft“ 

Der Angelverein Nordheim lädt Jung und Alt herzlich zur Ak-
tion „Saubere Landschaft“ ein. Treffpunkt ist am Samstag, 01. 
April, um 14.00 Uhr am Angelteich in Nordheim. Dauer ca. zwei 
Stunden. Bitte Handschuhe, Gummistiefel und Eimer mitbringen. 

Angelverein Nordheim/Rhön 
Karfreitagsräuchern  
Am 07. April lädt der Angelverein Nordheim wieder zum Karfrei-
tagsräuchern am Angelteich. Die Abholung der Fische ist von 
10.30 bis 13.00 Uhr möglich. Bitte bis zum 3. April vorbestellen 
unter Tel. 0173 631 18 29 (auch per WhatsApp möglich). 
 
Bullenstall e.V. 
Mitgliederversammlung 2023 

Die Vorstandschaft des Bullenstall e. V. aus Fladungen lädt 
am Samstag, 8. April, herzlich zur Mitgliederversammlung in die 
Räumlichkeiten des Bullenstall (Untere Pforte, Fladungen) ein. 
Beginn ist um 19.00 Uhr. Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Toten-
gedenken; 3. Bericht des 1. Vorstandes; 4. Bericht des Kassiers; 
5. Entlastung der Vorstandschaft; 6. Wahl der neuen Vorstand-
schaft; 7. Termine 2023; 8. Wünsche und Anträge. 
 
Förderverein Freibad Fladungen 
Ordentliche Mitgliederversammlung 

Zu der am Freitag, 31. März, stattfindenden Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahl der Vorstandschaft ergeht herzliche Ein-
ladung. Beginn ist um 19.00 Uhr im Rathaus Fladungen. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht des 
Vorstandes; 4. Bericht des Kassierers; 5. Bericht der Kassenprü-
fer; 6. Entlastung der Vorstandschaft; 7. Neuwahl der Vorstand-
schaft; 8. Ausblick auf das Geschäftsjahr 2023; 9. Grußworte der 
Ehrengäste; 10. Wünsche, Anträge, Verschiedenes. Der Vorstand 
freut sich über die Beteiligung möglichst aller Vereinsmitglieder 
an der Versammlung. 
 
Freiwillige Feuerwehr Brüchs 
Dienstversammlung und Jahreshauptversammlung 

Am Samstag, 25. März, findet um 18.30 Uhr im Gemeindehaus 
Brüchs (Feuerwehrhaus) die Dienst- und Jahreshauptversammlung 
statt. Die aktiven Feuerwehrleute wählen bei der Dienstversamm-
lung unter anderem die Kommandanten neu. Bei der Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen der Vorstandschaft sind auch alle 
passiven Mitglieder und Helfer der Feuerwehr Brüchs eingeladen. 
 
Freiwillige Feuerwehr Nordheim 
Dienst- und Mitgliederversammlung 

Am Samstag, 25. März, findet im Schulungsraum des Feuerwehr-
hauses die Dienst- und Mitgliederversammlung statt. Beginn ist um 
20.00 Uhr. Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Ver-
lesung der Anwesenheitsliste; 4. Bericht des Kommandanten; 5. Be-
richt des Jugendwart; 6. Neuaufnahmen; 7. Zeugnisausgabe und 
Beförderungen; 8. Grußworte; 9. Wünsche und Anträge; 10. Bericht 
des Vorsitzenden; 11. Bericht des Kassenwart; 12. Bericht der Kas-
senprüfer; 13. Entlastung des Vorstand; 14. Bericht Kinderfeuerwehr; 
15. Ehrungen; 16. Wünsche und Anträge; 17. Feuerwehrlied. 
 
Freiwillige Feuerwehr Sands 
Jahreshauptversammlung 

Am Sonntag, 02. April, sind alle aktiven Feuerwehrleute und 
passiven Mitglieder zur Jahreshauptversammlung eingeladen. 
Treffpunkt ist im Gemeindehaus Sands (Feuerwehrhaus) um 
10.00 Uhr. 
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Musikverein Heufurt 
Nachwuchswerbenachmittag 
Der Musikverein Heufurt lädt am Sonntag, 26. März, um 15.00 
Uhr zu einem Nachwuchswerbenachmittag ins Musikheim nach 
Heufurt ein. Das Motto lautet: „Möchtest du deine Freizeit sinnvoll 
nutzen? Hast du Lust, neue Leute kennenzulernen? Suchst du 
ein neues Hobby? Dann erlerne ein Musikinstrument beim Mu-
sikverein Heufurt!“ Es besteht die Gelegenheit zum Anschauen, 
Anfassen und Ausprobieren der verschiedenen Musikinstru-
mente. Die Mitglieder der Musikkapelle beantworten alle Fragen 
rund um die Ausbildung. Alle Altersgruppen sind willkommen! 
 
Musikverein Heufurt 
Jahreskonzert in der Grenzlandhalle 

Ein Orchester, zwei Chöre – ein wahrer Hörgenuss: Auf ein Kon-
zert der besonderen Art dürfen sich alle Musikliebhaber und Freunde 
des Vereins am Sonntag, 2. April, freuen. Beginn ist um 18.00 Uhr 
in der Grenzlandhalle Fladungen. Das Blasorchester, der Gemischte 
Chor und der Kinderchor Kunterbunt gestalten mit viel Leidenschaft 
ein musikalisches Feuerwerk und garantieren allen Besuchern ein 
wunderbares Musikerlebnis. Der Musikverein Heufurt freut sich auf 
seine Besucher. Eintrittskarten gibt es für 8,00 Euro an der Abend-
kasse. Kinder unter 14 Jahren haben freien Eintritt. 
 
Musikverein Fladungen 
Kinderkonzert mit Instrumentenvorstellung 

Der Musikverein Fladungen veranstaltet am Sonntag, den 16. 
April um 14.00 Uhr im Pfarrheim St. Kilian ein Kinderkonzert mit In-
strumentenvorstellung. Das Konzert richtet sich sowohl an Kinder 
und Jugendliche, als auch an Erwachsene, die sich für die Blasmusik 
und eine Instrumentalausbildung im Musikverein Fladungen interes-
sieren. Wer noch nicht genau weiß, welches Instrument zu einem 
passt, ist hier genau richtig! In dem kurzen Konzert werden alle In-
strumente vorgestellt, die erlernt werden können. Im Anschluss an 
das Konzert besteht die Möglichkeit, die Musiker mit Fragen zu lö-
chern und natürlich die Instrumente auszuprobieren. Gerne dürfen 
aber auch jederzeit Erwachsene dazu stoßen, die bereits ein Instru-
ment erlernt haben. Bei Fragen hierzu steht Diana Erb gerne ab 
19.00 Uhr unter Tel. 09778 / 7105 zur Verfügung. Also nichts wie 
hin, gerne Eltern, Großeltern und Geschwister mitbringen. Der Ein-
tritt ist frei. Für Kaffee, Kuchen und Getränke ist gesorgt. 
 
Rhönklub-Zweigverein Fladungen 
Emmaus-Wanderung mit Osterüberraschung 

Der Rhönklub-ZV Fladungen lädt am Ostermontag, 10. April, 
alle Familien und Gäste zur Emmaus-Wanderung nach Sands 
ein. Auf dem Weg dorthin hat der Osterhase für Kinder und Er-
wachsene Osterüberraschungen versteckt. Bei selbstgebacke-
nem Kuchen, Kaffee und Getränken wird anschließend in Sands 
gemütlich eingekehrt. Durch Wald und Flur geht es wieder zurück 
nach Fladungen. Die einfache Wegstrecke beträgt ca. vier Kilo-
meter. Treffpunkt: 14.00 Uhr am Fladunger Marktplatz. 

 
Rhönklub-Zweigverein Fladungen 
Wöchentliches „Wandern für die Gesundheit“ startet wieder 

Am Donnerstag, 30. März 2023, beginnt nach der Winter-
pause wieder das wöchentliche „Wandern für die Gesundheit“. 

Der Rhönklub-ZV Fladungen lädt alle Gesundheitsbewussten zu 
einer Stunde Bewegung rund um Fladungen ein. Wanderwart 
Christof Wehner hat sich schon abwechslungsreiche Routen aus-
gedacht und freut sich auf zahlreiche Teilnehmer. Treffpunkt: 
19.00 Uhr am Eingang des Fränkischen Freilandmuseums Fla-
dungen. Infos bei Christof Wehner, Tel.: 09778 / 8060. 
 
Seniorenkreis Nordheim 
Seniorentreffen 

Das Seniorenteam von Nordheim bietet euch, liebe Senioren, 
gesellige, kurzweilige und abwechslungsreiche Treffen an. Herz-
liche Einladung dazu. Näheres unter Tel. 09779 / 9279 oder Tel. 
09779 / 270. Wir freuen uns auf euch! Grüße von Inge, Gudrun, 
Gerlinde, Martha und Renate. 
 
TSV Hausen/Rhön 
Run-Up mit Mountainbike-Tour 

Einladung an alle aus Hausen und Umgebung für Samstag, 
01. April (kein Aprilscherz), zum Run-Up 2023 und zur Saison-
eröffnungs-Mountainbike-Tour. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am 
Sportheim. Auf dem Programm stehen neben einer Stunde Jog-
ging, leichtem Walking, Power-Walking, Nordic-Walking oder Kin-
derwagen-Walking und einer Schatzsuche für Kinder eine ca. 
90-minütige Mountainbike-Tour. Zur Belohnung gibt es im An-
schluss wie in den vergangenen Jahren eine kostenlose Erfri-
schung und eine kleine Belohnung! Ab 15.00 Uhr gibt es Kaffee 
und Kuchen im Rhönklubheim und um 15.15 Uhr werden dort die 
Sportabzeichen für das Jahr 2022 verliehen. Gäste sind herzlich 
willkommen! Auf viele Teilnehmer freut sich der TSV 1908 Hau-
sen/Rhön 
 
 

„Klapperer“ gesucht 
Der frohe Klang der Kirchturmglocken ist Karfreitag und Kar-

samstag verstummt. Diese Funktion übernehmen bis zur Oster-
nachtsfeier die Leiern und Klapperratschen. Das Gemeindegre- 
mium Nordheim lädt alle Kinder und Erwachsenen herzlich dazu 
ein, bei diesem Brauchtum mitzumachen. Interessierte bitte bei 
Sabine Rothkopf, Tel. 0151 / 40457216, melden. 
 
Halt mal an! Einladung zu  
einer „Atempause“ in der Fastenzeit. 

In der Fastenzeit lädt das Seelsorgeteam des Pastoralen 
Raums zur „Atempause“, einer meditativen Spätschicht für Jung 
und Alt, ein. Zur Ruhe kommen, dem Alltag für einen Moment ent-
flliehen und einfach mal die Seele baumeln lassen. Kraft tanken 
und sich tragen lassen. Gemeinschaft erleben und Gott begeg-
nen. Dies ist noch möglich an folgenden Orten: Montag, den 27. 
März um 19.30 Uhr in Eußenhausen (Alte Schule), „Im Gericht“; 
Dienstag, den 04. April um 19.30 Uhr in Fladungen (Pfarrheim) 
„Im Boden“. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Spätschich-
ten bauen nicht aufeinander auf. Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit, bei einer Tasse Tee noch ein wenig zu verweilen. 
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Evangelische Gottesdienstzeiten 
Sonntag, 26. März 

Nordheim (Ersöserkirche) 09.00 Uhr Rel.päd. Wurth 
Fladungen (Christuskirche) 10.30 Uhr Lektroin Kriegler 

Samstag, 01. April 
Stetten (Dreifaltigkeitskirche) 18.00 Uhr Pfrin. Kupfer 

Versöhnungsvesper zur Konfirmation 
Sonntag, 02. April 

Stetten (Dreifaltigkeitskirche) 10.00 Uhr Pfrin. Kupfer 
Konfirmation 

Urspringen (Ev. Kirche) 10.30 Uhr Lektor Frank 
Donnerstag, 06. April 

Fladungen (Christuskirche) 19.00 Uhr Pfrin. Kupfer 
Tischabendmahl 

Freitag, 07. April 
Sondheim (St. Michael) 09.00 Uhr Pfrin. Kupfer 
Stetten (Dreifaltigkeitskirche) 10.30 Uhr Pfrin. Kupfer 
Sands (Ev. Kirche) 15.00 Uhr Pfrin. Kupfer 

Sonntag, 09. April 
Sondheim (St. Michael) 09.00 Uhr Pfrin. Kupfer 
Stetten (Dreifaltigkeitskirche) 10.30 Uhr Pfrin. Kupfer 
Urspringen (Ev. Kirche) 10.30 Uhr Dekan Rasp 

Montag, 10. April 
Fladungen (Christuskirche) 09.00 Uhr Pfrin. Kupfer 

Gottesdienst, anschl. Osterfrühstück 
 
 

Zusammenhalt in ländlichen Regionen? – Ein Forschungs-
projekt zum Mitmachen 

Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in länd-
lichen Regionen Bayerns bestellt und welche Ideen haben die 
Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? – Das untersucht 
die Technische Hochschule Nürnberg bis 2026 in einem großen 
Forschungsprojekt in ganz Bayern. Gefördert wird das Heimat-
projekt vom Bayerischen Staatsministerium der Finanzen und für 
Heimat. Das Projekt wurde als ein Ergebnis des Zukunftsdialog 
Heimat.Bayern ins Leben gerufen und ist als Heimatprojekt eine 
Maßnahme der Heimatstrategie „Offensive.Heimat.Bayern 2025“. 

Worum geht es im Heimatprojekt Bayern? 
Sozialer Zusammenhalt: Damit ist das konkrete soziale Mit-

einander vor Ort gemeint, das Gefühl von Zugehörigkeit und die 
Fragen des Gemeinwohls. Hier stehen ländliche Räume vor gro-
ßen Herausforderungen: Demografischer Wandel, Digitalisierung, 
Mobilität, Energiewende – um nur einige gesellschaftliche Ent-
wicklungen zu nennen. Aber gerade in ländlichen Räumen gibt 
es auch sehr viele Menschen, die sich für das Gemeinwohl ein-
setzen und ein großes Interesse daran haben, den sozialen Zu-
sammenhalt zu stärken. 

Die Erscheinungsformen und Rahmenbedingungen sozialen 
Zusammenhalts in ländlichen Regionen werden im Projekt unter-
sucht. In drei großen Bürgerbefragungen und vier Vertiefungs-
projekten zu verschiedenen Aspekten des sozialen Zusammen- 
halts kommen Menschen aus allen Regionen zu Wort, aus Dör-
fern und Kleinstädten, Alteingesessene und neu Zugezogene, Alt 
und Jung. 

Die Themen der Bürgerbefragungen in den Jahren 2023 bis 
2025: Stärke und Qualität des alltäglichen sozialen Miteinanders 
vor Ort (Start erfolgte am 15.03.2023), Ortsverbundenheit und 
Gefühl von Zugehörigkeit (2024), Gemeinwohlorientierung und 
Engagement (2025). 

Die Themen der Vertiefungsprojekte: 
• Wie kann sozialer Zusammenhalt dazu beitragen, zuhause 

alt werden zu können? 
• Welche Faktoren bewegen junge Menschen dazu im ländli-

chen Raum zu bleiben? 
• Welche Gründe sprechen für eine Rückkehr in den ländli-

chen Raum als Wohn- und Arbeitsort? 
• Auf welche Weise trägt die lokale Kultur zum Zusammenhalt 

bei? 
Wer kann mitmachen – und wie? 
Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kommunen eingeladen, 

die gemäß dem Landesentwicklungsplan Bayern (LEP) zum länd-
lichen Raum gehören. Alle Kommunen des ländlichen Raums 
wurden bereits kontaktiert. Die Teilnahme an den drei Befragun-
gen ist online über die Projektwebsite möglich (www.heimatpro-
jekt-bayern.de). Außerdem gibt es den Fragebogen auch im 
PDF-Format zum Ausdrucken und (portofreien) Rückversand per 
Post. Für die Vertiefungsprojekte wird das Projektteam unter-
schiedliche Personen und Organisationen in ganz Bayern kon-
taktieren (z. B. Vereine oder Nachbarschaftshilfen). 

Warum lohnt es sich mitzumachen? 
Mit dem Forschungsvorhaben werden für Bürger und Politik 

Erkenntnisse über das soziale Miteinander in den ländlichen Re-
gionen erarbeitet, systematisiert und vergleichend ausgewertet. 
So kann der soziale Zusammenhalt besser sichtbar gemacht und 
weiterentwickelt werden. Die Ergebnisse werden laufend auf der 
Projektwebsite zur Verfügung gestellt, so dass alle Interessierten 
sich selbst ein Bild machen können. Darüber hinaus erhalten alle 
Kommunen und Verwaltungsgemeinschaften, in denen mind. 100 
Personen teilnehmen, eine kurze Auswertung für ihre Kommune 
(diese werden ausschließlich den jeweiligen Kommunen zur Ver-
fügung gestellt und sind für andere nicht verfügbar). 

Eine öffentliche Veranstaltung zur Projektmitte und eine Ab-
schlussveranstaltung mit dem Bayerischen Staatsministerium für 
Finanzen und Heimat zum Projektende bieten die Möglichkeit, 
die Ergebnisse gemeinsam zu diskutieren. 

Wann geht es los? 
In der ersten Befragung geht es um das alltägliche soziale 

Miteinander vor Ort. Die Teilnahme ist ab dem 15. März 2023 
möglich. Ab diesem Tag kann die Befragung über die Projektweb-
seite aufgerufen oder der Fragebogen herunterladen werden. Die 
Teilnahme ist dann bis zum 7. Mai 2023 möglich. 

Wo gibt es mehr Informationen zum Projekt? 
Ausführlichere Informationen gibt es auf der Projektwebseite: 

www.heimatprojekt-bayern.de 
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Wer ist für das Projekt verantwortlich und wie kann man Kon-
takt aufnehmen? 

Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm, Technische Hoch-
schule Nürnberg Georg Simon Ohm; Wissenschaftliche Mitarbei-
terinnen: Francis Helen Finkler, Loredana Föttinger; Kontakt: Per 
E-Mail: heimatprojekt-bayern@th-nuernberg.de 

Postanschrift für portofreien Rückversand der Fragebögen: 
Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 
- Prof. Dr. Sabine Fromm / Frankierkostenstelle 78 – 
Keßlerplatz 12 
90489 Nürnberg 

 
Heimat-Erlebnistag: Mach mit! 

Heimat hat für die Menschen in Bayern einen hohen Stellen-
wert. Insbesondere der „Zukunftsdialog Heimat.Bayern“ hat ge-
zeigt, dass es den Menschen ein Anliegen ist, ihre unmittelbare 
Heimat zu „erleben“ und kennenzulernen. Das Heimatministerium 
veranstaltet gemeinsam mit dem Bayerischen Landesverein für 
Heimatpflege e. V. und dem Bezirk Unterfranken erstmals am 
Sonntag, 21. Mai 2023, einen bayernweiten „Heimat.Erlebnistag“. 
Mit dem Erlebnistag soll das einmalige bayerische Lebensgefühl 
und der Zusammenhalt der Menschen weiter gestärkt werden. 
Dazu sollen in ganz Bayern Aktionen, Führungen und Vorträge 
zu Heimatthemen stattfinden.  

Ehrenamtliche, Heimatpfleger, Geschichtsvereine und Feld-
geschworene sind eingeladen, Veranstaltungen anzubieten, 
wobei die Themen vielfältig sind: Ortsgeschichte, Traditionen, Ver-
einsleben und Ehrenamt stehen unter anderem auf dem Pro-
gramm. Informationen zu allen Veranstaltungen werden zentral 
auf einer Plattform unter www.heimat.bayern/heimaterlebnistag 
gebündelt. Jeder, der sich mit einer Veranstaltung beteiligen 
möchte, kann diese möglichst bis Ende April 2023 einfach und 
schnell dort anmelden.  

Auf der Internetseite kann außerdem – auf Wunsch gefiltert 
nach Regierungsbezirk, Landkreis, Kategorie oder Suchbegriff – 
nach Veranstaltungen in der Nähe gesucht werden. „Machen Sie 
mit und entdecken Sie unsere Region und unsere Kultur gemein-
sam mit Ihren Mitbürgern auf eine ganz neue Art und Weise“, so 
der Aufruf der Initiatoren. 
 
Zeltlager Hillenberg 2023 

Das Landratsamt Rhön-Grabfeld – Amt für Jugend und Fami-
lie bietet wieder eine zweiwöchige Kinderfreizeit auf dem Hillen-
berg an. Im August 2023 finden zwei Zeltlagerwochen statt: 06. 
bis 12. August (Kinder im Alter von 7 bis 9 Jahren) und vom 13. 
bis 19. August (Kinder im Alter von 10 bis 13 Jahren). Der Preis 
beträgt 100 Euro pro Woche und Kind. Die Betreuer sind erfah-
rene junge Menschen, die viel Spaß daran haben, eine fröhliche 
Gemeinschaft um sich zu haben. Die verantwortliche Gesamtlei-
tung obliegt dem Landratsamt Rhön-Grabfeld – Amt für Jugend 
und Familie. Anmeldungen sind ab 03. April unter Tel. 09771 / 94 
457 möglich. Anmeldeformulare können nur telefonisch oder per-
sönlich angefordert werden (E-Mails werden nicht berücksichtigt):  

Landratsamt Rhön-Grabfeld  
– Amt für Jugend und Familie – 
Roßmarktstraße 50 
97616 Bad Neustadt 

E-Fahrzeugschau mit Innovation, Information und Action 

In Bad Neustadt, der 1. Bayerischen Modellstadt für Elektro-
mobilität, findet nach dreijähriger Abstinenz wieder die begehrte 
Fahrzeugschau Elektromobilität statt. Zum 10. Mal werden dies-
mal am 22. und 23. April 2023 auf dem Festplatz an den Saa-
lewiesen an der Mühlbacher Straße namenhafte Aussteller 
zeigen, wie uns E-Mobilität auf zwei und mehr Rädern heute und 
zukünftig bewegt. Der Eintritt ist frei. 

Die Bandbreite reicht von E-Bikes über E-Roller sowie E-Mo-
torräder bis hin zu E-Autos und E-Seniorenfahrzeuge. Doch nicht 
nur anschauen, sondern auch mitmachen ist hier an diesem Wo-
chenende möglich! Wer Action will, kann beispielsweise gerne an 
den geführten Segways-Touren teilnehmen. Der Fahrspaß ist hier 
garantiert! 

Für die Fachwelt, aber auch alle anderen interessierten Be-
sucher, dürften die neuesten Forschungs- und Entwicklungs-
innovationen, die auf der Fahrzeugschau Elektromobilität gezeigt 
werden, besonders spannend sein. Auch im Bereich der Lade-
infrastruktur hat sich seit der letzten Schau einiges getan. 

Abgerundet wird das deutschlandweit in dieser Form einmali-
ges Event durch ein buntes Rahmenprogramm: Für Kinder geht 
es statt schnell voran, hoch hinaus. Eine Hüpfburg wartet ge-
nauso darauf erobert zu werden, wie die Crazy Carts! Das Pro-
gramm wird durch verschiedene Musikkapellen und Speisen und 
Getränke abgerundet. 

Alle Radfahrende – egal ob mit elektrischer Unterstützung 
oder ohne – sind herzlich eingeladen am Sonntagnachmittag ihr 
Zweirad für eine Segnung während des Fahrradgottesdienstes in 
der Stadtpfarrkirche Bad Neustadt mitzubringen. Parallel lädt an 
diesem Tag der Verkaufsoffene Sonntag dazu ein, einen kleinen 
Abstecher in die Bad Neustädter Innenstadt zu machen. Mehr In-
formationen finden sich unter www.m-e-nes.de. 

 
Frühjahrsausgabe des Kulturkalenders liegt bereit 

Die neue Ausgabe des Kulturkalenders Rhön-Grabfeld für die 
Monate März, April und Mai liegt ab sofort zum Mitnehmen in allen 
Rathäusern, in kulturellen und kirchlichen Einrichtungen, in Mu-
seen und Schulen, in den Filialen von Sparkasse und VR-Bank, 
in den Touristinformationen sowie in der Kulturagentur aus. Au-
ßerdem ist der Kulturkalender online unter: www.kulturkalender. 
rhoen-grabfeld.de zu finden.  

Der Kalender enthält die verschiedensten Veranstaltungen 
aus der Region und bildet die gesamte Bandbreite der Kultur-
angebote im Landkreis Rhön-Grabfeld ab. Ein Highlight im April 
ist sicherlich der Frühlings- und Kräutermarkt im Kloster Wech-
terswinkel: Rund 50 Aussteller präsentieren am 1. und 2. April 
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handgefertigte Kostbarkeiten und regionale Gaumenfreuden. 
Auch für die jungen und jüngsten Gäste gibt es ein breites Ange-
bot. So laden das Fränkische Freilandmuseum Fladungen unter 
dem Motto „Mein Name ist Hase“ zu Ostern im Museum ein und 
auch in Bad Königshofen finden in den Ferien Kultur- und Frei-
zeitangebote für Kinder und Jugendliche statt. Beim Blick in den 
Kulturkalender ist die Vorfreude auf vielfältige und unterhaltsame 
Veranstaltungen für jede Alters- und Zielgruppe in den Bereichen 
Kunst, Kultur und Natur im Landkreis Rhön-Grabfeld garantiert! 

 
Warum die Biotonne manchmal stehenbleibt 

„Kein Plastik in die Bio-
tonne“ lautete der Appell Ende 
September im Landkreis Rhön-
Grabfeld. Die bunten Anhänger 
mit Entsorgungs-Tipps werden 
von vielen Bürgern vorbildlich 
umgesetzt. Der Anteil von 
Fremdstoffen in den organi-
schen Abfällen hat sich verrin-

gert. Doch nach wie vor kann manche Biotonne nicht geleert 
werden, weil sie meist Plastik oder nicht kompostierbare Müllbeutel 
enthält. Deshalb startet das Kommunalunternehmen des Landkrei-
ses eine weitere Informationskampagne und verteilt gratis 80.000 
Papiertüten an die 16.000 Biotonnenbesitzer. „Wir bedanken uns 
herzlich bei den Bürgerinnen und Bürgern im Landkreis für ihr Inte-
resse an unserer Biotonnen-Aktion“, betont Gerald Roßhirt, Vorstand 
des für die Entsorgung zuständigen Kommunalun-ternehmens (KU). 
Man habe deutlich weniger Fremdstoffe in den braunen Abfallgefä-
ßen, so dass eine umweltfreundliche Weiterverwertung zu Kompost 
oder grüner Energie kostengünstig möglich ist. 

Dennoch ist die Botschaft „Kein Plastik in die Biotonne“ nicht 
in jeden Haushalt vorgedrungen. Die Sammelgefäße für organi-
sche Abfälle enthalten nach wie vor Plastik oder die im Wertstoff-
kreislauf des Landkreises Rhön-Grabfeld nicht recyclefähigen 
Bioabfalltüten. Für den Laien schwer zu verstehen, steht doch 
auf dem Produkt, dass es wiederverwertbar ist. „Das stimmt zwar, 
doch der Zersetzungsprozess dauert rund ein Jahr. Für unsere 
Wiederverwertungsanlagen ist dieser Zeitraum viel zu lang“, er-
klärt Roßhirt. Deshalb gilt erneut die große Bitte, ausschließlich 
Papiertüten oder Zeitungspapier für Küchen- oder Gartenabfälle 
zu verwenden. Als Motivation und Dankeschön fürs Mitmachen 
verteilen die Müllwerker, sobald es die Witterung zulässt bei der 
nächsten Leerung, direkt 80.000 Papiertüten in praktischen Fün-
ferpacks an die Biotonnenbesitzer.   

Bürger, deren Biotonne nicht geleert werden konnte, weil sie 
Plastik oder andere Störstoffe wie Tierexkremente enthält, finden 
bald einen bunten Anhänger an ihrem Sammelgefäß, der ihnen 
erklärt, warum die Biotonne stehengeblieben ist und welche Lö-
sungen es gibt. Sie können die Störstoffe aussortieren und den 
restlichen Inhalt der Biotonne im Restmüll entsorgen. Oder man 
kauft einen blauen Restmüllsack (nur gültig mit KU Logo) und 
klemmt diesen unter den Deckel der Biotonne. Die Biotonne wird 
dann einmalig bei der nächsten Restmüllsammlung geleert. 
Ebenso wird ein gut sichtbarer Aufkleber mit der Botschaft „Kein 
Plastik in die Biotonne“ angebracht. Bei Fragen kann man sich 
an das Team im Wertstoffzentrum wenden. 

„Je kleiner die Ortschaft, desto besser ist die Biotonne sor-
tiert“, stellen die Müllwerker Lothar Ress und Manuel Heublein 
einstimmig fest. Doch je größer die Ortschaft, desto häufiger 
muss die Biotonne stehenbleiben. Vor allem in Mehrfamilienhäu-
sern gibt es immer noch Fremdstoffe, die ein Entleeren verhin-
dern. „Wenn wir Biotonnen nicht leeren, gibt das schon mal 
Diskussionen mit den Besitzern oder auch Anrufe im Wertstoff-
zentrum“, berichtet Lothar Ress. Dank seiner 32-jährigen Erfah-
rung weiß er – ebenso wie seine Kollegen – damit umzugehen. 
Die Müllwerker werden es nicht müde, freundlich zu erklären, 
warum es wichtig ist, ausschließlich organische Abfallstoffe in der 
Biotonne zu sammeln.  

Es nützt auch nichts, Restabfall ganz unten in die Biotonne 
zu mogeln, auch das wird bei der sorgfältigen Prüfung der Müll-
werker entdeckt. „Unser Tipp: Bürgerinnen und Bürger sollten ein-
fach ein paar blaue Restmülltüten auf Vorrat kaufen und mit an 
den Straßenrand stellen. Diese wird bequem und umweltfreund-
lich mitentsorgt“, raten Ress und Heublin. Informationen zur rich-
tigen Entsorgung von Küchen- und Gartenabfällen sind im 
Wertstoffkalender 2023 und unter www.abfallinfo-rhoen-
grabfeld.de zu finden. Ebenso informiert das Team im Wertstoff-
zentrum Bad Neustadt-Brendlorenzen unter Tel. 09771 / 63690-0.
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Wichtige Rufnummern: Telefon-Nr. 
 
Polizeiinspektion Mellrichstadt: ℡ 09776 / 8060 
 

Polizeinotruf: ℡ 110 
 

Notruf/Feuerwehr: ℡ 112 
 

Verwaltungsgemeinschaft Fladungen: ℡ 09778 / 9191-0 
Fax: 09778 / 9191-33 

 

1. Bürgermeister der Stadt Fladungen: 
Michael Schnupp ℡ 0160 / 93631362 
 

1. Bürgermeister der Gemeinde Hausen/Rhön: 
Friedolin Link ℡ 0171 / 7732249 

 

1. Bürgermeister der Gemeinde Nordheim v. d. Rhön: 
Thomas Fischer ℡ 0171 / 3139258 
 

Fremdenverkehrsamt Fladungen: ℡ 09778 / 9191-11 
Sitz: Rathaus Fladungen Fax: 09778 / 9191-16 
 

Wasserzweckverband 
Rother Gruppe: ℡ 09779 / 561 
 

Wasserzweckverband 
Willmarser Gruppe: ℡ 09779 / 482 
 

Abwasserzweckverband 
Obere Streu: ℡ 09779 / 797 
 

Forstbetriebsgemeinschaft Obere Rhön w.V. 
Büro ℡ 09779 / 8587605 
 

Forstbetriebsgemeinschaft Obere Rhön w.V. 
Revier Nordheim ℡ 0171 / 2020305 
 

Forstbetriebsgemeinschaft Obere Rhön w.V. 
Revier Fladungen ℡ 01515 / 6178157
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ApothekendiensteÄrztlicher Notdienst 
Der europaweit einheitliche, gebührenfreie Notruf 112 ist bei le-
bensbedrohlichen Situationen auch aus dem Handynetz ohne 
Vorwahl zu erreichen. Bei Erkrankungen, mit denen man norma-
lerweise einen niedergelassenen Arzt aufsucht, wie beispiels-
weise grippale Infekte, steht außerhalb der Sprechzeiten der 
ärztliche Bereitschaftsdienst unter der deutschlandweit einheitli-
chen Rufnummer 116 117 zur Verfügung. 
 
Zahnärztlicher Notdienst 
(von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr) 
 
am 25./26. März 
Dr. med. dent. Carmen Miholic 
Frauenbergstr. 16, 97616 Salz, Tel. 09771 / 6352863 
 
am 01./02. April 
Dr. Thomas Fickel 
Spörleinstr. 10, 97616 Bad Neustadt, Tel. 09771 / 2449 
 
am 07./08. April 
Dr. Susanne Ritz 
Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach, Tel. 09774 / 
9206 
 
am 09./10. April 
Franz Josef Schubert 
Klostergasse 9, 97702 Münnerstadt, Tel. 09733 / 9344 
 
Tierärztlicher Notdienst 
Bitte wenden Sie sich telefonisch an Ihre/n Haustierärztin/-tierarzt 
oder an eine/n andere/n niedergelassene/n Tierärztin/Tierarzt in 
Ihrer Nähe. Der zuständige Notdienst wird Ihnen dort mitgeteilt.

25. März 

 

26. März 

 

27. März 

 

28. März 

 

29. März 

 

30. März 

 

31. März 

 

01. April 

 

02. April 

 

03. April 

 

04. April 

 

05. April 

 

06. April 

 

07. April 

 

08. April 

 

09. April 

 

10. April

St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733 
Adler-Apotheke, Badergasse 2, 
Fladungen, Telefon 09778 / 9282 
Hainberg-Apotheke, Beethovenweg 12, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 6880 
Burg-Apotheke, Marktstr. 28, 
Ostheim, Telefon 09777 / 550 
Rhön-Apotheke, Marktplatz 14, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 81100 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49, 
Ostheim, Telefon 09777 / 1548 
St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49, 
Ostheim, Telefon 09777 / 1548 
Hainberg-Apotheke, Beethovenweg 12, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 6880 
Burg-Apotheke, Marktstr. 28, 
Ostheim, Telefon 09777 / 550 
Elstal-Apotheke, Marktstr. 13, 
Oberelsbach, Telefon 09774 / 858323 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49, 
Ostheim, Telefon 09777 / 1548 
St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733 
Adler-Apotheke, Badergasse 2, 
Fladungen, Telefon 09778 / 9282 
Hainberg-Apotheke, Beethovenweg 12, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 6880 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49, 
Ostheim, Telefon 09777 / 1548 
Elstal-Apotheke, Marktstr. 13, 
Oberelsbach, Telefon 09774 / 858323 

Essen – Trinken – 
Geselligkeit

Gastronomie im 
Bereich der 
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen

Fladungen und Ortsteile Hausen und Roth

Restaurant – Café – Hotel  Sonnentau 09778 / 91220 
Wurmbergstraße 1-3, Weinstube, Wellness-Day-Spa

Sennhütte  Berggasthof und Hotel 09778 / 9101-0 
Restaurant und Café

Zur Weimarschmiede  Weimarschmieden 09778 / 1605 
Mo+Do 11.30-20 Uhr, Fr-Sa-So+Feiertage 11.30-22 Uhr, Di & Mi Ruhetag

Berggasthof Rother Kuppe  Rother Kuppe 1 09779 / 850235 
Outdoor-Cooking, fränk. Küche, hgm. Torten • Fr-Di 11-18 Uhr, Mi & Do Ruhetag

Braustüble  Roth, Hauptstraße 7 09779 / 8587607 
Mi-Sa 10-22 Uhr, So 10-20 Uhr, gut bürgerliche Küche, Spezialität: Hähnchen
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Mit einer 
Privatanzeige 

im Mitteilungsblatt 
erreichen Sie alle Haushalte von 

Fladungen, Hausen/Rhön 

und Nordheim v. d. Rhön!

Bitte unterstützen Sie 
die inserierenden Betriebe! 
Unsere Anzeigenkunden tragen wesentlich zur 

kostenlosen Verteilung des Mitteilungsblattes in 

alle Haushalte bei.

HIER könnte Ihre Anzeige stehen! 

Anzeigenaufgabe und weitere Informationen: 

09776 / 26297-17 oder per E-Mail an 

mitteilungsblatt@streutal-journal.de 

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag!
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Adler-Apotheke, Fladungen, Badergasse 2, ℡ 09778/9282 
Öffnungszeiten: Mo-Sa von 9-12.30 Uhr, Mo-Fr von 14-18 Uhr 
Baumpflege JACOB, Fladungen, Hochrhönstr. 27, ℡ 09778/748636 
Baumfällung, Baumpflege, Fräsen von Baumstubben, Hackschnitzel 
Rhöner Bauernladen am Freilandmuseum Fladungen ℡ 09778/642 
Apr-Okt: Mo-Sa 10-18, So & Feiert. 11-18 Uhr; Nov-Mär: Fr 10-18, Sa 10-14 Uhr 
Schreinerei Markert, Fladungen, Hochrhönstr. 6b, ℡ 0160/2369949 
Möbel, Innenausbau, Außenfassaden, Bauelemente aller Art 
Metzgerei DROS, Fladungen, Ludwigstraße 32, ℡ 09778/215 
Rhöner Wurst- und Grillspezialitäten 
Fuchs Metallbau GmbH, Fladungen, Weihersweg 6 ℡ 09778/373 
Metall- und Zaunbau; E-Mail: fuchs-metallbau-gmbh@gmx.de 
Achim Kümmeth, Fladungen, Marktplatz 3, ℡ 09778/300 
Fachbetrieb für Innen- und Außenputz, Trockenbau & Fließ-Estrich 
Sturm Bau GmbH & Co. KG, Fladungen, Flurstr. 7, ℡ 0171/3754167 
Rohbau, Umbau, Außenanlagen, Pflaster- und Natursteinarbeiten 
STADLER Kälte- u. Elektro-Technik, Fladungen, ℡ 09778/7222 
Kühlzellen, -theken, Froster, Klimaräume, Klimatisierungen aller Art 
Haarstudio Sturm, Fladungen, Ludwigstr.14, ℡ 09778/336 
Offen: Di-Fr 8-12 und 13-18, Sa 8-13 Uhr,Terminvereinbarung erwünscht 
Rüdiger Sebold Zahnarzt, Fladungen, Weihersweg 1, ℡ 09778/7107 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di 16-19 Uhr, Mo+Do 14-17 Uhr sowie nach Vereinbarung 
Die kleine Holzwerkstatt, Oberflad., Hauptstr. 36, ℡ 09778/740086 
Massivholzmöbel, Innenausbau, Reparaturen, Restaurationen 
Zentgraf & Vey GmbH, Fladungen, Schlagmühle 1, ℡ 09778/270 
Grabmale in handwerklicher Perfektion – Natursteine 
TAXI Syroff, Fladungen, Dr.-Höffling-Str. 16, ℡ 09778/9292 
Inh. A. Böhme, Kranken- und Dialysefahrten – Fahrten aller Art 
Foto WALD, Fladungen,Oberfladunger Str.11, ℡ 09778/9250 
Biom. Pass-/Bewerbungsbilder, Portraits, Alben, Rahmen, Fotozubehör 
Weihersmühle Fam. Hückl, Fladungen, Weihersweg 25+27 ℡ 09778/356 
Gästehaus, Frühstücksbuffet, Mühlenladen, Holzofenbrot, Fahrradverleih 
www.weihersmuehle.com, fb\weihersmuehle, weihersmuehle@t-online.de

Öffnungszeiten der 
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen: 

 
Montag-Mittwoch nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
Donnerstagvormittag nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
Donnerstagnachmittag 13:00-17:30 Uhr geöffnet (ohne Termin) 
Freitag geschlossen (ggf. nach vorheriger Terminvereinbarung) 
 

Telefonische Erreichbarkeit 
Zentrale: ℡ 09778 / 9191-0 
Vorzimmer Bürgermeister/Geschäftsleitung ℡ 09778/9191-36 
Einwohnermeldeamt/Passamt/ 
Gewerbeamt/Friedhofsverwaltung ℡ 09778 / 9191-21 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung ℡ 09778 / 9191-35 
Bauamt ℡ 09778 / 9191-37 o. -43 
Techniker ℡ 09778 / 9191-46 
Personal/Kindergärten/Rentenangelegenheiten ℡ 09778/9191-24 o. -28 
Kämmerei ℡ 09778 / 9191-25 
Kasse ℡ 09778 / 9191-45 o. 44

Impressum: 
 
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Fladungen, 

Marktplatz 1, 97650 Fladungen, 
Tel. 09778/9191-0 

Redaktion: Streutal-Journal GmbH & Co. KG, Meininger Landstr. 31a, 
97638 Mellrichstadt 

Anzeigen: mitteilungsblatt@streutal-journal.de 
Druck: Druckerei Mack, Friedenstraße 9, 

97638 Mellrichstadt 
Auflage: 1.800 Exemplare 
 
Verantwortlich für den amtlichen Teil ist die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen. Für 
Mitteilungen von Vereinen, Kirchen etc. sind die jeweiligen Verfasser verantwortlich. 
 
Erscheinungsweise: Das Mitteilungsblatt erscheint in der Regel alle 14 Tage am Wo-
chenende. Es wird an alle mit der Werbepost erreichbaren Haushalte im Gebiet der 
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen kostenlos verteilt. Im Bedarfsfall sind Einzel-
exemplare im Rathaus Fladungen, im Rathaus Nordheim oder in der Bäckerei Hippeli 
in Hausen kostenlos erhältlich. Zudem ist das Mitteilungsblatt online unter https:// 
www.vgfladungen.rhoen-saale.net/Aktuelles/Mitteilungsblatt/Ausgaben kostenlos ab-
rufbar. Bei Druckfehlern besteht kein Anspruch auf Schadenersatz. Für eingesandte 
Manuskripte und Bilder wird keine Haftung übernommen.

Handwerk, Handel 
und Dienstleistungen im Bereich 

der Verwaltungsgemeinschaft FladungenWir sind für S
ie da!

Biohof Röder, Roth, Hauptstr. 11 ℡ 09779/8587803 
Hofladen: freitags geöffnet von 14.30 bis 17 Uhr – www.biohof-roeder.de 
Stäblein, Fladungen/Heufurt, Wegscheide 7, ℡ 09778/285 
Putz- und Malergeschäft, Raum- und Fassadengesstaltung 
Stumpf-Abzeichen, Nordheim, Schulstr. 3, ℡ 09779/8588803 
www.stumpf-abzeichen.de – Textilveredelung, Uniformeffekte, Vereinsabzeichen 
Dieter Hippeli, Hausen, St.-Georg-Straße 3, ℡ 09778/385 
www.baeckerei-hippeli.de – Bäckerei & Konditorei 
Joachim Markert, Hausen, Stettener Str. 16, ℡ 09778/453 
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Rohrkamera mit Ortung und Reinigung 
Schnipp Schnapp, Hausen, Am Kellerbrunnen 1, ℡ 09778/8440 
Friseursalon; Termine nur nach telefonischer Vereinbarung 
Werbewerkstatt Stäblein, Heufurt, Thorgartenweg 4, ℡ 09778/9220 
Fahrzeug- und Objektbeschriftungen 
Pascal Müller, Heufurt, Obere Dorfgasse 7, ℡ 09778/7190 
Heizung, Sanitär, Kachelofenbau, Spenglerei 
Alexander Stäblein, Nordheim, Pfingstgraben 1, ℡ 09779/1594 
www.rhoener-grabmale.de – Grabmale und Treppenbau 
rhoener.de – Ihr Getränke-Markt, Oberfladungen, ℡ 09778/7178 
Geöffnet: Mo-Fr 16.30-19.00 Uhr, Sa 10-12 + 14-16 Uhr, Mi Ruhetag 
CUBE Store Rhön, Nordheim, Torwiesen 1, ℡ 09779/8580011 
Fahrräder und eBikes; Offen: Mo-Fr 10-18 Uhr , Sa 10-14 Uhr 
DIETZEL & SOHN, Fladungen, Bahnhofstr. 18, ℡ 09778/748068-0 
www.dietzel-bau.de – Hochbau, Tiefbau, Transportbeton, Containerdienst 
Holzbau Dietz oHG, Heufurt, Obere Dorfgasse 18, ℡ 09778/7157 
Zimmerer- und Dachdeckarbeiten, Altbausanierung, Holzrahmenbau 
Fensterbau Steffen Keßler, Hausen, Fladunger Str. 6, ℡ 09778/1298 
Fensterbau, Schreinerei,Türen; E-Mail: fensterbau-kessler@t-online.de 
Autohaus Walter Orf, Hausen, Fladunger Str. 29, ℡ 09778/91950 
www.autohaus-orf.de – VW- und Audi-Servicepartner 
Perleth Bauelemente, Leubach, St.-Vitus-Weg 11, ℡ 09778/7480355 
Fenster, Tore, Türen, Insekten- und Sonnenschutz, Innenausbau 
Schreinerei Detlef Hippeli, Nordheim, Pfingstgraben 31 ℡ 09779/858700 
Innenausbau, Schreinerarbeiten aller Art, Fußböden & Montagearbeiten 
E-Mail: detlef.hippeli@web.de
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Weimarer Str. 7 ⋅ 97638 Mellrichstadt
Tel. 09776 7304 ⋅ www.mahr-kueche-bad.de


